
 Müllumladestation: 8 
bis 16 Uhr, Telefon 06451/4722.

 Freibad: 10 bis 
20 Uhr, ab 15 Uhr Schwimm-
badfest. Am Abend Wasserball-
turnier, Eintritt ab 15 Uhr frei.

Treffen „Goldbach-
lerchen“, 19.30 Uhr, am Dorf-
gemeinschaftshaus.

Probe des Popchors 
„Feel Good“ um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

35 Jahre Land-
frauen: Sommernachtsparty ab 
18.30 Uhr, Dorfscheune.

 Sogar einige ehe-
malige Zehntklässler, die die 
Schule eigentlich schon vor 
mehreren Wochen verlassen 
hatten, wollten am Donnerstag 
die letzte Chance, ihre ehemali-
gen Schulkameraden zu sehen, 
nicht verpassen: der passende 
Anlass war die Schülervollver-
sammlung. Ziel der alljährli-
chen Zusammenkun$ sei es, das 
vergangene Jahr Revue passie-
ren und gemeinsam au%ören zu 
lassen, sagte Schulleiter Helmut 
Klein in seinem Grußwort. 

Nach dem musikalischen Auf-
takt der Schulband unter der 
Leitung von Jörg Bomhardt be-
gann Klein mit seinem Jahres-
rückblick: Zu den Höhepunkten 
hätten mit Sicherheit die vielen 
spielerischen und musikalischen 
Au'ührungen, der Sponsoren-
lauf und die Projektwoche ge-
hört. Mit Stolz lobte er den Er-
folg des neu eingerichteten Be-
rufswahlbüros, das den Schü-
lern mit viel Qualität und Inten-
sität ermögliche, sich über ihre 
beru(iche Zukun$ Gedanken 
zu machen. 

Als besonderen Gast begrüßte 
Klein den ehemaligen Schul-
sprecher Felix Maurer, der „gro-
ße Fußstapfen“ hinterlassen 
habe. Maurer bedankte sich bei 
allen Schülern, wünschte den 

Abgängern alles Gute für die 
Zukun$ und schloss mit den 
Worten: „Es war schön mit 
euch.“ Danach kam es zur Eh-
rung der Sieger aller möglichen 
Schulprojekte und Wettkämpfe, 
die im Laufe des Schuljahres 
stattgefunden hatten. Ein beson-
deres Großereignis war für viele 
der Sponsorenlauf, bei dem ins-
gesamt 7500 Euro erlaufen wur-
den und einige heimische Fir-
men, wie Günther Heißkanal-
technik, die Sparkasse, die Fran-
kenberger Bank, Hettich und 
Heitec großartige /nanzielle 
Unterstützung geleistet hatten.

Der Schulsportleiter Christi-
an Leppin lobte die rege Teil-
nahme der Schüler an den Bun-
desjugendspielen und ehrte die 
beiden Schulsieger Laura Hart-
mann und Martin Brand, die 
herausragende sportliche Leis-
tungen erbracht hätten. Auch 

die beste Praktikumsmappe 
wurde geehrt: Im Rahmen der 
neunten Klasse müssen die 
Schüler an einem Betriebsprak-
tikum teilnehmen und darüber 
einen Bericht schreiben – Mai-
lin Daume, Ina Placht und Tim 
Hartmann belegten die ersten 
Plätze. 

Drei Medaillen gingen an die 
Sieger des Fahrradwettbewerbs 
Leon Ernst, Matthias Pohl und 
Simon Klöster. Darüber hinaus 
wurden die Sieger der Mathe-
Rallye und der Wald-Rallye be-
kanntgegeben.

Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung war die „Sta'elholzüberga-
be“ an die neuen Pächter der 
Cafeteria; die Firma Himmel-
mann löst im nächsten Schul-
jahr die Firma ab und kündigte 
an, ihr Bestes zu geben um so-
wohl Schüler als auch Lehrer 
mit ihrem Angebot zufrieden-

zustellen. Als krönender Ab-
schluss sang Leon Frick aus der 
sechsten Klasse „My Heart will 

go on“ von Celine Dion und ern-
tete dafür tosenden Applaus von 
seinen Mitschülern.

  
Der Schwimmbadverein aus 
Rengershausen lädt heute wie-
der zu seinem beliebten 
Schwimmbadfest ins Freibad 
ein. Start ist um 15 Uhr mit ei-
nem Kinderfest und vielen Spie-
len für die jungen Badegäste. 

Für das leibliche Wohl ist 
beim Schwimmbadfest mit Kaf-
fee und selbstgebackenem Ku-

chen wie üblich gesorgt. Später 
gibt es Würstchen und Steaks. 
Für Erfrischung außerhalb des 
Beckens sorgen kühle Getränke, 
denn es ist auch die beliebte Ka-
ribikbar wieder geö'net. Zur 
Unterhaltung gibt es am Abend 
wieder ein spaßiges Wasserball-
turnier.

Der Eintritt zum Schwimm-
badfest ist ab 15 Uhr frei.  (r)

 Der Gebirgs- und 
Wanderverein lädt am Dienstag, 
29. Juli, zu einer 14 Kilometer 
langen Rundwanderung im 
Raum Winterberg/Kahler Asten 
ein. Tre': 10 Uhr auf dem Park-
platz Ederberglandhalle. Aus-
kün$e erteilt Wilhelm Plett, Te-
lefon 06451/3898. (r)

 Der VdK-Frauen-
stammtisch tri< sich am Mitt-
woch, 30. Juli, um 15 Uhr im 
Gasthaus Vöhl. (r)

 Der Gebirgs- und 
Wanderverein unternimmt eine 
Tagesfahrt nach Heidelberg. Die 
angemeldeten Teilnehmer tref-
fen sich am Mittwoch, 30. Juli, 
um 6.45 Uhr auf dem Parkplatz 
der Ederberglandhalle. Der Bus 
fährt um 7 Uhr ab. Ansprech-
partner: Teddy Riwoldt, Telefon 
06451/3712. (r)

 Der Schützenverein 
beabsichtigt für das diesjährige 
Fest ein Foto von allen Vereins-
mitgliedern zu machen. Termin 
ist am Sonntag, 27. Juli, um 18 
Uhr vor dem Schützenhaus in 
Uniform, mit Hut sowie schwar-
zer Hose, weißem Hemd/Bluse. 
Zusätzlich /ndet die Anprobe 
für die neuen Vereins-T-Shirts 
und Polohemden statt. (r)

 Der Schützenverein 
tri< sich am Samstag, 26. Juli, 
um 14 Uhr in Uniform am Gast-
haus „Zur Mühle“ zum Spalier-
stehen anlässlich der Hochzeit 
der Vereinsmitglieder Julia und 
Tobias Freiling. (r)

 Der Seniorenclub lädt 
alle Senioren aus Schreufa zu ei-
nem rustikalen Grillnachmittag 
am Samstag, 26. Juli, am und im 
Gemeindehaus ein. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. (r)  Der Piz-

za-Abend ist ein fester Bestand-
teil im Geismarer Jahrespro-
gramm: Am morgigen Samstag, 
26. Juli, /ndet er bereits zum 
17. Mal statt. 

In diesem Jahr ist der Pizza-
Abend mit einem besonderen 
Programmpunkt verbunden: Es 
geht um die Ideen/ndung für 
das Emblem, das Geismar in der 
Frankenberger Fußgängerzone 
repräsentieren soll. Der Heimat- 
und Kulturverein und der Orts-
beirat laden deshalb alle Geis-
marer dazu ein, sich an der Ab-
stimmung über die Gestaltung 
der Kupferplatte zu beteiligen.

Zur Ausgestaltung des Pizza-
Abends tragen die Kinder der 
Kindertagesstätte, der Grund-
schule und die Kindergruppe 
der Landjugend bei. Auch der 
Geismarer Männergesangver-
ein, die Landjugend und der Po-
saunenchor gestalten den Abend 
mit. Alle Interessierten sind ein-

geladen, einen schönen Abend 
in gemütlicher Atmosphäre 
rund um das Backhaus im di-
rekten Umfeld der Kirche zu 
verbringen. Und weil der Name 

„Pizza-Abend“ Programm ist, 
sollen auch in diesem Jahr wie-
der große Bleche mit verschie-
denen Sorten Pizza im Backhaus 
gebacken werden.   (r)

 Bis zum 30. Juni 
wurde die Kompetenzagentur, 
die zum Bildungsträger Delta 
Waldeck-Frankenberg gehört, 
zu 45 Prozent aus Fördermitteln 
des Europäischen Sozialfonds 
unterstützt – und nicht die über-
geordneten Delta selbst, wie in 
unserem gestrigen Bericht 
fälschlicherweise geschrieben 
wurde. Delta Waldeck-Franken-
berg ist eine Gesellscha) des 
Landkreises. Dieser hat nach 
dem Ende der Förderung die Fi-
nanzierung der Kompetenz-
agentur vollständig übernom-
men. Ein weiteres Angebot von 
Delta ist zum Beispiel ein Res-
taurant für sozial Benachteiligte 
in Korbach. (tt)


